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Oeffentliche Vendn.
Dienstags den LDen März, 1857,

an beiden Tagen um 1V Uhr Vormittags, soll am

in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty,
gend es persönliche Vermögen öffentlich perkaust

Drei prächtige Mähren, worunter sich eine vor-
zügliche Sartclmähre befindet, Kühe, worunter
großtragende sind, g Rinder, I l Stück Schweine,
worunter sich vortreffliche Zuchtschweine befinden,
Pferdegeschirr, für 4 Pferde, 2 Setts Aä»kie-Ge-
schir, so gut als neu, Pflugsgeschirr. Vlindhals-teZn, Kummete und doppelte Leine», 2 gute vier-
gäuls Wägen, einer davon ein breitrSderiger, 2
Wagcnboddies, 2 SettS Heuleitern mit Schemel,
ein doppelter Holzschlitten und ein 2-gäuls Nacht-
schlitten. Pfluge und Eggen, eine neue Landwalze,
ei»« Säe-Drill, eine Mähmaschiene so gut als neu,!
eine Dresckmaschiene und Riemen, eine vortreffli-
che Windmühle und Patent Sereen für Saatwei-
zen zu putzen, ein Patent Welfchkornschäler. zwei
Strohbänke. eine davon zu betreiben mit Pferde-
kraft, Fruchtreff, MraSfensen, Heu- und Mistga-
beln, Sperr- und Kllhketten, Steif- und Pflugs-
waagen, Heb- und Pfosteisen, Drunisäge, Holz-!
säge, Pfostenbohrer. Better und Bettladen, Cär-!
pe»s, 2 L>ese» »>it Rohr, Tische und Stühle, Eck-
ickrank, Eisenkessel, Zuber, Stänner und sonst noch

! viele Artikel zu umständlich zu melden.
am Veikaufotage und Auf-

Silsaiina Dorne»,
Solomon Dorney,
Thomas V. Faust,
Administratoren.

Abraham Ziegensuß, Aueticnler.
Februar 11, 1857» nq?m

Oeffentliche Vendu?^
Freitags den jüten März, nächstens, ,

»ni M Uhr Vormittags, solle» am Hause des Un-
terzeichneten in Salzburg Taunschip, Lecha Caun- j
ty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-!

5 gute Schaffpferde, 5 gute Milchkühe, 5 Rin-!
dcr, 2 Bullen, Schweine, ein viergäuls Wagen so !
gut als neu, ein zweigäuls Wage», ein leichter
Wagen sür ei» und zwei Pferde, ein doppelter
Holzschlitten, ein Aachtschlillen. ein viergäulo j
Boddy. ein Boardboddy, 2 Pflüge, 2 Eggen, 2 !
CultivatorS, eine Dreschmaschine »nd Pserdege-j

U,

keite», cin Heurcchcn der durchbin Pseid gezogen
wird, Heu bei der Tonne, 3l) Fruchtsacke, 2
Ulraosensen, 2 Fruchtreffe, Heu- und Mistgabeln,!
Rechen, Steinschlägel, eine Lott Schmiedgeschlrr?

eine Sink, Holzkistc, 3 Tische, 2 Milchschränke,
Carpets, L'ksc» mit Rohr, BärrelS, Zuber und
Stänner, und sonst noch viele Artikel zu umständ-
lich zu melden.

Die Bedingungen am Vcikausotage und Auf-
wartung von

Natban Mink.
Abraham Ziegensuß, Auetioneer.

Februar 18. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den lLten März, 1857',

Jeremias Leich.
Februar 25,1857. na^m

Erecutorö Verkauf
Von sehr schätzbarem Holzlande.

iolzland,

I solltet ' sK fl stg Lch chst 112

! No L.?Ein Strich Holtland,

Ereeuloren anzurufen.
l Die Bedingungen am Berkausttage und Aufwar-

von
! Daniel Kraus»,

' > Gideon Krans»,
/! E>. . ui .n.

j Lutherische Calender.
l - Jn> Buchstokr ,um sind nocheinU

.> " iur 16.7 zu haben.

Allentaun, Pa?März«Bs7.
Oeffentliche Vendu

von schätzbarem persönliche!» Vermögen.
> Am Donnerstag den Igte» März, um 12 Uh
> Mittags, sollen am Hause des Unterschriebene» n

der Hawilton-Straße, zwischen der 4ten und sten
in der Stadt Allentaun, folgendes persönliche Ei
genthum öffentlich verkauft werden, nämlich :

Ein schönes arabisches Füllen, 2 Jahr und !
Monaten alt, vornehm »nd zahm, eine 4 Jahr
alte Mähre, ebenfalls zahm und in eim'gem Ge
schirr zu gebrauchen, einc frischmelkende Durha»
Kuh, eine 2-gäuls Carriage mit Lannen u. Deich
fel, beinahe neu, ein einspänniges Spazier-Fuhr«
wesen, mit fallendem Top, ganz neu und noch gai
nicht gebraucht, eine Buggy, ohne Top, ein zwei'
gänls Schlitten, rin 1-gäuls Schlitten, ein dop'
peltes Pferdegeschirr, zwei einspännige do., ein
Karchgeschirr, zwei Sättel, eine Strohbank, einig«
Tonnen gutes Heu, Better und Bettladen, Bu-
reau, einc neue Piano, Tische, Stühle, Flor- und
Stiegen-Cärpet, Oesen mit Rohr, ein neuer gro-
ßer kupferner Kessel, Zuber, Stänner, Waschma-
schine, Fäßer, «sink, HauSuhr, cin Lemon- und
Orangen-Baum, sammt vieler avderer Artikel zu
umständlich zu melden.

Da Unterzeichneter nach Westen zu ziehen ge-
denkt, svHpird alles wohlfeil verkauft.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

lesse Knaus».
Ebenfalls:

am nämlichen Tag und Ort sollen noch folgende
Artikel von dcr Hintcrlaßenschaft des verstorbenen
S a l o m o n K n a liß, öffentlich verkauft wer-
den, nämlich:

Zwei Better und Beitladen, 2 Tische, Bureau,
2 Kisten, Stühle, Kochofen, Holzofen, Cärpets,
Waschstand, Wiege, kupferner Keßcl, Muelin Um-
hänge, Schmalzpresse, Schubkarren und viele an-
dere HauS- und Küchen-Gerätschaften zu weit-

Die Bedingungen am Verkausstagc und Auf-
wartung von

lesse Kiiaus»,
C. K. Ki»a»«si,

William Hittel, Auctionär.
März 4, 1857. nq3m

Gesellschafts - Auflosung.
Nachricht wird hier>»!t gegeben, daß die fei» eini-

ger Zeil her bestandene Firma P. ? n d ?>.

Lenß. in dem «ausmannk - Geschäft, >->

Peter L e n ß,
A. L tz.

Bio (55 o s elz ä füo
werden wie früher am allen Standplätze durch den
Unterzeichneten fortgesetzt, den es sehr sreuen soll,
rechr viele Kunden ansprechen zu sehen, welche Kund-

PetcrLrnh.
Mär, 4. 1557. nq4»>

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit eini-

ger Zeit her bestandene Firma zwischen W e t l> er-

hold und M i U e r, in dem Kulschenmacher Ge-
schäft, in Allenlaun, üecha Caunii?, am Alflen Ja-
nuar 1557, durch beiderseilige Einwilligung ausge-
liißt worden ist. Alle diejenigen daher welche noch
an besagte Firma schuldig sind, belieben unverzüglich
am alten Standplätze und abjubezahlcn,

William H. Wetherhold.
Henry Miller.
Die (Vescl)»ifte.

bei ihm anzusprechen, wenn sie etwas in seinem Fache
nöihig haben, und versichen Alle, daß er ihnen jeder-

zeit so woblfeil, wenn nicht wohlfeiler alle Arten

William H. Wetherhold.
Mär, 4. 1? >7. rq lm

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher be-

standene Gesellschaft? -Verbindung unter der Firma
von Edelman. Hanse und Co.. in dem Kaufmanns»
Geschäft in Allentaun, am 27sten Februar 1857, niil
beiderf.'iiigen Einwilligung aufgeloßi wurde. Alle

daher ernstlich aufgesorderi innerhalb drei

Wochen bei C. und W. Ekel man am bisherigen
Slohrstante auzurusen und Richligkeil zu machen,

Unkosten ,u crwarien sind und selche welche noch
rechtmäßige Anforderungen an die Firma haben,
sind cbcnsalle gebelen, ihre Rechnungen binnen be-

sagier Zeil woblbestäligt ein,«händigen, damit baldigst
alles in Richtigkeit gebracht werden kann.

Die Herren C. und W. Cdelman, werden,
wie früher, den Frucht und Koblenhandel sortbetrei-
ben, sowohl an ihrer Brennerei in Salzburg Taun-
Ichip, al« auch an ihrer Amisstube nächste Thüre ober-
halb dem bisherigen Siohrstande in Allenlaun?und

iig aus eigene Rechnung bcirieben. und alle,eir cin

schone« As!«rtei»enl roii Güiern zum Verkauf feil
hallen.

CbarleS Edelman,
William Edelman,
Joshua Hause.

Mär, 'l. 1557. na»m

Altes Kupfer u. Messing!

, THäver. Mlsou und Co.
> Allentaun, Acbiuar 4. nq!W

Ein Thaler das Jahr.

Dreizehnte jährliche

Darste l l n n g
der ?Gegenseitigen Feuei

Spring, Berk« Eaunln, vom isten November 1855bis Istcn Januar 1857 :

Einnahmen?
Baar empfangen auf Rechnung vou As-

seßmenl No. U ' HII 57
Prämien und Gebühren aus erlaßene Po-

llen 1.143 M
Interessen aus geliehene« Geld 4l> IX!
Reiner Betrag von Asseßmeni No. 1 17,05» 7l>

G-lammtbetrag bezahlt in den Schatz 518.2K5 71

Ausgaben:
Entschädigungen, rückständig am 1. Jan-

uar IBsli und seildem bezahlt
"

H7.1>18 7.1
Riller und Co. Adverleisen ?e. 38 4>
I. ?. Getz, do. ie. 33 Nl
S. Myer«, do. «i <«
A. Puwelle, do. g 5l
vrechi und Harlacher, Allentaun, Adver-

iciscn I', 0t
Keck und Co. do. do. 2l lX
Hartman und Sohn, Libanon. do. 17 »<

Aoung und Seltzer, de. do. Il
I. Knabb. adverieisen und Polizei, zu

drucken 5» 5»
Rerwalter« Dienste I<i4 12
Entschädigung« Conimittee 7« »8
Committee zu benachrichtigen <> »»

Zuriickbezahlr an Mitglieder » 4»
Papier und Postgeld 3 6»
Letzie Wahl zu Halle» 1 5»
AnwallS Gebühren an Smilh ». V. Reed 3» »»

SchlechieS Geld empfangen I» »»

4» Cenl«
1

237 0»
Präsidenls Gebühren auf 5V4 Polizen zu

«iCenl« 37 12
Schatzmeister ?1 Jahr 15 »V
Ilgen»« Gebühren 11« 8»

E
U<>

kann» werten V.133 25

Den folgenden Gliedern wlirden während dem
Jahr bis zum lslen Januar 1857 Entschädi-
gungen zuerkannt -

Morgan D. Medler. Berk« Caunty M
seinrich Heiringer, do. 415 »I!
»rettenbach »nd Schitz, do. 225 »»

zannah WolferSperger, do. 2»» »»
Benjamin Howerler, do. 8»» »»
vanielLoos, do. 48 <!»

Bordner, do. 24 »»

Zosua Grim, do. 15» »»

Samuel Grelh, 1.575 »»

iiugust Leiß, do. !>v» <>»

«e'njcmiin Werih, do. Ül» v.'

Zohn Pefferman, do. I»2Z lX>

Solomon iyoder, do. »3 75
Linking Spring Kirche, do. 4 7.»
sohn Broßman, do. 825 W

William Blank, Lech« Caunii' 15 »»

Michael Ulrich, Libanon Caunty 12 5»

Zcieob Albertkal, do. 245« »»

Zofeph P. Miller, do. 412 (V

Daniel Royer, do. 5 »»

Gesammt-Betrag dcr Verluste K14.37S 5»

Bezahl» auf Rechnung V.133 25

Unbezahlte 25

Au« vorhergehender hervor, das

rend genanntem Zeitraum, sich auf P18.21>5 71 be-

liefen, ron welcher Summe bewilligt worden ,ur Be-
zahluna der zufälligen Kesten K!14!l <1; Defizit im
Schatze am I. Januar 185«. K7.SIS 7S und aus
Rechnung von Verlusten während letztem Jahr. GN.-
1M 25. Die Entschädigungen für Verluste durch
Feuer, wclche, wie oben angegeben, Mitgliedern zu-
erkannt worden, war A14.37!) 5l», fo daß ein Desizit
vorhanden von K5.24ö 25, für welches durch Asseß-
mcnt zu sergenNst.

Während genanntem Zeitraum wurden 5!>4 Poli-
zen erlassen, nämlich eiwa 24» an neue Glieder und

dcr Rest für Abänderungen -e.

Die Compagnie zählt ungefähr SMO Glieder, die
ein Gesammt-Capital von etwa Zwölf und einer hal-
ben Million bilden, worauf abgeschätzt werden mag
um Verluste zu decken. Die Eompagnic war seil
1844 in lhäliger Operation, und würd, n feit jener

Periode von 12 Jahren vier Affes-meni« gemacht,

nämlich: No. 1 zu 75 Cent« auf jedes versicherte
Zausend, in 185 U Sie. 2zu PI per Tausend, in
1853; No. 3 zu Hl per Tausend, in 1855; und

No. 4 zu Kl 5» per Tausend, in 1856. Also zeigend,
daß die ganzen Kosten einer in 1844 gemachten Ver-
sicherung ron zwei Tausend Thaler nur 12 Thaler
waren, mit Einschluß aller Gebühre» und Prämien,
während genannler Periode von 12 Jahren, was ein
sichere« Milt.l von Beschützung darbietet, da« in dem
Bereich von Allen ist. Verluste durch Feuer haben
sich innerhalb der letzten fünf Jahren über da« ganze
uaiid in einem furchlbaren Grad vermehrt, wie unse-
re jährlichen Darstellungen genügend beweißen, und
die Besitzer von Eigenthum thaten großermaßeu de»

vorsichtigen Schritt.' sich ein- Entschädigung zu sich-
ern, im Fall sie durch Feuer Sehaden leiden. Erlei-
den sie auch keinen Verlust, so haben sie doch da« be-

ruhigende Gefühl, zu wissen, daß sie entschädigt wer-

den, wenn Unglück sie einmal heimsuchen sollte, und
baß die« dann g-l-h-hen wird, sollte ihnen über alle

billigen Befürchlunqen gewiß geuiacht werden. Ein
qulverwalieier gegenseitiger Verein ron »»reichender
Släike deS Lap iI a l'« ist außer Zweifel da« sich-
erste und wohlfeilste Mittel ron Versicherung für ei-

Auf Verordnung der Board.
Aaron Mull, See.

Mörz 4, 1527. rqlm

N. B. Wegen foridauernder Krankheii de« letzt-
herigen Schatzmeister«. Hr. Hausuni. sind die Rech-
nungen de« Agenien nickt völlig aufgestileli. was.
wenn es geschehen, da« obenerwähnte Defizit wahr-
scheinlich unier KS.VA» bringen wird.

Currier verlangt.
Es wird sogleich bei dem Nntcneichneten In der

Stadt Allentaun, Lecha Ca.l7.ty, ein Eurrier oder
Lederbereiter verlangt. Em guter Handwerker,
der sein Geschäft vollkommen versteht ?und nüch-
tern und fleißig ist, erhält eine gute Stelle und
lang« Zeit Arbeit, wenn er sich r nverzüglich mel-

! det bei
William Gnu».

! Febwar 4.

H Oeffentliche Vendu
VMN shapbarem persönlichen vermögen.
DxSaistagS den l4tcn Marz nächstens, uni 12
Wr Wittags, soilcn am Hausc des Unlerschriebc-
«Gn.ti dcr Wasserstraße, der Stadt Allentaun,
Eigene schätzbare persönliche Artikel öffentlich
verkaut werden, nämlich :

iL in schönes graue« Pferd,
s ü Jahr alt, ginz gesund, gedultig,
I trägt stch auSnehm nd schön, und ist
- überall zu gebrauchen; ein Rvan-
! G.?u1,4 Jahr alt, ebenfalls vollkommen gesund,

geduitg und zahm im Geschirr ; »ine frischmel-
kende Kuh, eine andere die mit nächstem frisch
werdei wird, 111 Schweine, eine mit Jungen, ein
zweigiuls Wagen mit Baddy, Deichsel und Decke,
einc neue Plästr Carriage, ein anderer zweigäuls
Wagen, cin cingäuls Wagen, cine sehr schöne Sett
Pferdegeschirr, beinahe neu, zwei Setts gemeine
einspännige PserdegeiMGe, zwei Selis gemeine
doppelten Geschirre, Wklileitern und Schemel, eine
Windmühle, beinahe KU. Slrohbank, Welschkorn-
schäler, mit Hand oder Pferdegcwalt zu gebrauch-
en. Sensen, Gabeln, Rechen und viele andere Ar-
kkel zu umständlich zu melden^

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
Joseph Dietrich.

William Hittel, Auctioneer.

!.Deffentliche Veichu.
Auf?Wntags den ftte» und Donneistölgs den '

nächstens,
b > », >M» von SM'urg taunschip, Canm
i»,Otgen», Aiiikel auf ölsemlicher Vendu verlaus,
wcrdttgMiiUch:

vier giiie Schaff Pferde. !Z dreijährige 1 zwei-
ir riges ?«nd 2 einjährig« FW.n, <i Milchkühe, 5
Olich«, 2 BMlen.!! Rinder. 12 Schaafc. 8 Schw.i- j
ne, 2 vi<rg4«l.' Wägen, einer davon breilrädcrig, 2 lwägcn. 2 HolMlili.m,cin i'ustschliiieii, :>

lige. Ä M.ii,Pserdcgeschirr,2 Windmühlen, cme
obbankM Dreschinaschienen mil Pferdeqewalicii.

«in WWWiipslanzer, eine Walze, ein Palen, Heu-
- Pflugsgeschirr, ki Ziie.

schkUl, DrilMäge, .Heu- nnd' Hol,!eiiern und Sche-
in.l.lin SMMaicr, ein Welfchkornschäler, «ine Bohr.

Frnchireffe, Gras-

Siänner, Bänke, Sink, Scliic'
mir Esüg, und sonst noch cine große An-

pl>l Artikel ju weilläüfiig,u melden.

Di« Bedingungen am Verkaufslage und Aufwar-
tung WM

Charles H. Bieber, )

Henry Bieber, Adiil'or»?.
Myl'.'ester Bieber, )

I Wscutliche '^endu.
I AlifDWkl'ochs und Donnerstags, den

l Uten März, nächstens,

Vier IWffoserde, darunler ein gnies Familien-
ftrv, ein Miläbriges Füllen, cin vorzüglicher Slocl

NindsoiehMEch veine. !!Wägen und Boddies, ein

ständ'lich ,u mclden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aufwar- i
tunz von

Levi Vlichman.
Februar Is. 1?57. i !

Vendu.
<?vll verkauft werden auf öffentlicher Bendu,

Ven l!lten März nächstens, um l llhran dcr Wohnung letzthin des ver-!
stHlGencn lac o b Tr eichl e r, in der Linde»

dcr ölen Ttraße, Allentaun, das sol-
genhe persönliche VeiinSge» :

Hwei Briten und Bettladen, zwei Bureaus,
Detk, Tisch, Sliihle, Küchenschrank, Ofen mit
Mhr, Spiegel, ein Aroger Schaukelstuhl, CärpctS,
»Vr Auswahl von Blech- und Crockeriewaaren,
»sscr und Gabeln, Ziiber und Fässer, Fleisch-
Wsiiier, eine Quantitäl vorzüglicher «eider-Eßig,
WiuSuhr, Eisenhäfen, Kessel u. s. w. Ebenfalls

Einrichtung für einen Niehl- und Futterstohr,

aH Waagen, Mehlkistm, Cvunter, Maase
noch einer grvhcMßcrschiedcnheit anderer

»tikel zu umständlich ;W>eldcn.
M LS' Zu gleicher Zeit sollen auch eine Anzähl
AMtock.Antheile von der Allentaun Bank verkauft

N Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
Martung von

W. H. Vltimer, Er-or.
?Z.

D"fsentUche Vdu,du.
Ms dt» jZ. Marz, nächstens,

." Weift l'echa
auf Vendu verkauft wcr

b«v. «anilich^

Rmd^sind
Pferdegeschirr, ein Bureau,

tzM. Oefen mit Rohr, Zäßer und Stänner. Zllber
st noch vielerlei Haus-, Bauern- und Küchen

zu umständlich alle« hierzu melden.
DMdit und Aufwartung »Ii

Greßly.

Oeffentliche Vendu.
Aus Samstags den I Lten Tag Mär;

letzihin von Sägersville Heidilberg Taunschiv. l?echa
Caunin, folgende Arnkel auf ölsemlicher SZendu ver-

kaust werben, näMch^:^
iiien auf dem Feld, eine ezroße Auswahl guiem
Pferdegeschirr, «uffalo Haui, Schlitten Schellen.
Slrohbank. cine der besten und wcrihvollsten goldenen

,ahl auscrwählie Medicinische Bücher, und andere
nützliche Werken, Better und Bettladen, Schränke.
Desks, Drahr, Uhren. Ofen. Tische, Sliihle. Kisten,
Woll- und Spinn-Räder, Cärpei«, Fäßer, Stänner,

2 Barrel Seider, und sonst noch eine große Anzahl
von allerlei Artikel zu »mstänNich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstagc und Aufwar-
tung von

Gotfricd Peter, Adm'or.
Februar 25. »q!im

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Ilten März, nächstens,
um 12 llhr Mittags, sollen am Hause de« »nierzeich-
neien in Niedei-Wacungie Taunschip. Lecha Caunin,
folgende Güier auf öffenllicher Vendu verkauft wer-

Ein vortreffliches Familien Pferd. 3 Kllbe. 2
Schweine, cin I-'?ä'»lswagen mir Baddv, Deichselund Lanncn, ein Rockawan Wagen, Heuleilern und
Achemel, so gui als neu. Pflug und Egge. Culkivä-
tor, Pferdegeschirr jeder Ari, Windmilhle. Eirohbank,

schlegcl, Hebeisen. Fnlierirog, Schrolkiste, Schwing-
miihle. Flachsbreche, Flachshecheln, Heu bei der Ton-
ne, H.u- und Mistgabcln, Letter und Beiiladen. Ti-
sche und Sliihle, Sink, E»schrank. Drahr eine Acht-
iag Uhr. ein Kochofen, Hol,ofcn. kupferner Keßel,
ttranthobel, Stänner, Asche, Flachs.W.rg, Woll- und
Svinnrad, eine Nilalibüchse. Holzkist, 25 Fruchilä-ke.
Schleifstein. Bohren, Meisel. Schubkarren, Fruchi-

und noch viele andere Arlikel zu um-

Io l» a t h a n Bieber.
A. Ziegcnfuß, Auctionär.

Februar 25 nqlm

Partnersch ip Anzeige.
Grim u. Reninger bringen hiermit die Anzeige,

daß Edward S. Scheimer als Partner in ihre
einactilteu ist, und dak die Geschäfte ins-

künftige unter dem Namen von m c n»
inger u. Co. fortbetrieben werden.

Epbraiin Grim,
A. G. Reuinger.
Edward S. Scheimer.

Allentaun, Februar 13, 1857.
N. B.?Nachricht wird hiermit allen denjeni-

gen gegeben, die »och an die alte Firma schuldig
sind, daß sie sobald wie möglich anzurufen haben
uni Richtigkeit zu machen-Und alle solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an die alte Firma ha-
ben möge», sind ebenfalls ersucht dieselbe zwischen
nun und dem ersten nächsten April für Berichti-

l gung einzuhändigen. Die Bücher werden
am alten Standplätze ins Reine gebracht.

Grim u. Neilinger.
Februar 25. nq3m

Anzeige.
In dcr Court der Vierteljährigen Sitzungen

des Friedens, in und für Lecha Caunty.
In Nr Sache der Applikation für eine Brücke

über den Jordan Flup, an dem Ort wo die öffenili-

»nd nun, Januar 7, hat da« l?rand In-
q lest zu Gunsten der b.sagten Brücke Bericht abqe?
stalle«? der Court zur Bcra-

Bezeugts.
I. '»v. Mictley, Schreiber.

Februar 25. nq?m

An die Banern!
Nachricht wird hiermit gegeben, dah die Unter,eich-

ncten die neulich errichlcle große Flauer- und alle

Mahlmühle nahe der kleinen Lecha bei Allenlaun ge-
rentet haben, und in GekeUschast getreten sind unter
der Firma von Ruhe und Mickley. für den Endzweck
zum Aufkauf und Mahlen von aller Arien Zruchl.
als Waizen. Roggen. Welschkorn. Hafer, u. f.
w. Sie werden ebenfalls vorbereitet sein, »ach dem

Isten April, nächsten«, jede Art Kunden - Arbeit zu
verrichten, für welche sie dem Publikum Dank zu
bringen «iss.n werden.

Charles Mickley.
Allenlaun, Feb 25. 1857. nq Im

Ässignie Nachricht.
Da Edward Kratzer, und seine Frau

Fianna, von Siid-Wheithall Taunschip, Lecha
Eaunt?, vermittelst einer freiwilligen Ueberschrei-
bung, datirt den Ititen Januar, 1857, all ihr

! Eigenthum, sowohl Liegendes als Persönliches, an
den Unterschriebenen Übertragen haben, und zwar

! zum Besten der Creditoren des besagten Kratzer,
i so werden hiermit alle diejenigen welche noch an
ihn schuldig sind, aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen und solche welche
noch rechtmäßige Forderungen an besagten Kratzer
haben, werden ebenfalls ersucht innerhalb der be-
sagten Zeit ihre Rechnungen wohlbestätigt einzu-

! Daniel W. Kemmcrer, Assignie.
Januar 28, 1857. nqöm

An Schreiner!
Alle Arten Schreiner- Handwerks, eug? besonder«

.jVle ?iu l>abe« beel. iv. W»s e r»
t AlltUtam», Juli zz.

SU.

Asst'gnie - Nachricht.
Da Simonl. Schumacher, von Nie»

. dcr-Macungie Taunfchip, Lecha Eaunty, vermittelst
, einer freiwilligen lleberschreibung, datirt den 2.
> Februar, 1857, all sein Eigenthum a» den Unter-

zeichneten übertragen hat, und zwar zum Besten
seiner Creditoren, so werden hiermit alle diejenigen,
welche noch an ihn schuldig sind, aufgefordert in-
nerhalb ti Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

lind solche welche noch rechtmäßige Anforderungen
an besagten Schumacher haben, werden ebenfalls
aufgefordert innerhalb der besagten Zeit ihre Rech-nungen wohlbestätigt einzuhändigen an

Harris,.'» Miller, Ässignie.
Februar 4, nqöni

Nachricht
»l wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

» Administratoren von dcr Hinterlassenschaft des ver-
> MeorgeLeib y, letzthin von Süd-

Wheithall Taunfchip, Lecha Caunty angestellt wor-
> l>»d. Ali« diejenigen daher weiche »och ani
> besagte Hintcrlaßenschast schuldig sind, werden
i hierdurch aufgefvrdert innerhalb ö Wochen bei den
! Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen. ?

Und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
. ben mögen, sind ebei.fails ersucht solche innerhalbder beugten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Edward George, ?
,

Salvine Sassamai»,
Februar 4. 1857. nqkm

a ch richt
wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hintcrlaßenschaft des ver-?
storbenen DanielKrauß, letzthin von Hei-
delberg Zaunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-'
de» sind. Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb L Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen. Und solche die noch recht-
mäßige Fv.dcrungtn haben mögen, sind ebenfalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-stätigt einzuhändigen an ,

Daniel Kraus»,
Gideon Krausi,

Februar 15?n.,«n,. Administraloren.

Nachricht
wird hierin!» geL-ben, daß die Unter,eichneien al«
Administralore» der Hinierlaßenschaf» de« verstorbnen
A i» o « Meyer, letzihin von Wcisenburg Zaun-
schip, Lecha Caunii?. angestellt worden sind.?Alle die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinterlaßenschastschuldig sind, werden hierdurch ausqeforderi innerhalb
« Wochen anzurufen und abzubezahlen.-lind Solche
die noch rechtmäßige Anforderungen haben mcgeis.
n«d ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagi>n Zeir

»händigen an
CaroNMi )

.

Februar 4. 1857. 0l S.

Nachricht
ministraior ron der Hinlerlaßenschaft de« verstorbenen
Dr. I0 h n D. S ch » 11. letzthin von Heidelberg

Leckia Cciuntv. ernannt worden ist.?Alle

Godfried Peter, Adm'or.
Februar 4, »q3m

Plätform Waag^

Die Vanufaklur ist imnier nech am alten Stand-
plätze. ttabl rt rer mehr al« 2» Jahren, Ecke dcr

Nen und Melon Slraße, Philadelphia.
Abbott «nd <?o.

Nachfelger ren Ellicolt und Abboii.
Mär, 4. I«57. n-,3M

KAM) Verlangt.
In Summen von nicht weniger als S2ol) ?

wofür gute Versicherung gegeben v»ird zwischen
nun und dem Isten April.?Wegen dem Nähere»
wende man sich in Allentaun an

Jonathan Neichard.
Februar 18. 1857. nq?m

Getraide verlangt.
lang» an den Mühlen der linier,eichneien an dcr klei-
nen Lecha bei Allenlaun, wofür der höchst« Maelt-
preiß bezahl! wird.

Ruhe und Micklcy.
Mär, 4. nc>o», 1

Brücken-Stocks.
Eine Anzahl Antheile der Lecha Brückendem»

pagnie, bei der Stadt Allentaun, sind billig zu
verkaufen. ?Wegcn dem Näheren rufe mun an, an
dem Stohr der Herren Säger, Keck und Towp.,
oder in dem Vuchstohr zum

Lecha Patriot.

John .H. Oliver,
Rechtsgelehrter (-Niorus/ nt

Hat seine Amtsstube in der East Hamilton
Straße, beinahe gerade gegenüber dem ?Ameri-
kanischen Hotel," in Allenlaun.

September 17. 185 k nq?>m

Schulbücher.

Keck, Guth und
.» ser.

'Nieps, upd Platina-Hp'"
lhen, zu hvlxr» bei


